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Die Basler Zeughausinventare
vom Ende des 16. bis zum Ende des 17. Jahrhunderts.

Von Dr. pliil. Ed. A. Gesslcr, Zürich.

Inventar von 1662.
(Schluß.)

Folio

Im Grossen Zeüghauss. 66.

Item ein newe metallene
Wasserspritzen.

Item ein Eiserne Schuellwaag
zu abweegung der Stuckhen.

Item ein Instrument die
Stuckh zu visieren.

Item im kleinen Zeüghauss
Zwey der gleichen.

Im Grossen Zeüghauss 67.

Item ungefehr 200 • Schwein:la)
federn mit zween Spitzen

Item ein alt Eysenstuckh
auff höltzeiien Rollen ins
bruckliauss gehörig.

In dem Grossen Zeüghauss 68.

be find t sich ferners

Erstlich zusammen geschlagen
Kupfer, wigt I Centner 69-£•
Item alt zusammengeschlagen
Mössin 45 • £ •

NB. Dis Kupfer und Mössin ist
in einem Saltzfass so bezeichnet
mit Aß 1.

Item folgendes Kupfer ge-
schirr ist noch ganz und
zu gebrauchen.

3S) Diese „Schweinfedern", die hier zum erstenmal auftauchen, waren keine Jagdspieße,
Bären- oder Schweinspieße, sie sind wahrscheinlich identisch mit den im Inventar von 1709
erwähnten Springstöcken, welche in der Zahl von 20—25 kreuzweise iu einen Querbalken gesteckt,
als Aunäherungshindernis gegen Reiterei dienten, sog. „spanischer Reiter". Vielleicht ist es auch

an dieser Stelle eine bis dahin in den Inventaren nicht erwähnte rohe Bauern- oder Landsturni-
waffe gemeint, die augenscheinlich aus Anlaß der Bauerurebellion 1653 verfertigt wurde, es sind

geschattete Spieße mit schilfblattförmigen laugen Eisen, am Ende des Tüllenhalses mit einem
nach dem Schaft zu gekrümmten Haken. (Vide Hist. Museum Basel.)



68

Ein grosser kupferer Salpeter Folio
Kessel wigt 2 Centner

Item ein Salpeter Lauterkessel
wigt sampt dem Eysen 32'£'

Latus Kupfer / 4 Cent. 46 £¦

In dem Grossen Zeüghauss 69.

Item ein runder Tauffkessel 36 £•

Item Ein Öhlkessel mit dem
Deckhel 20 £•

Item vier Kupfere Eymer, welche
unden mit Bley vergossen wägen
zusammen 65 £•

Item drey starckhe Kupfere
geschürr warinnen der geschmeltz-
te Zeug gemacht wirdt, wägen
zusammen 42 £•

Item rundt alte Kessel

wägen sampt dem Eysen 45 £•

Latus Kupfer 2 Zent. 8 £•

Summa Kupfer 6 Centner • 54 • Pfuiidt.

In Mettal ist vorhanden. 7°-

Item zween und zwantzig Doppel-30)
hockhen, wägen zusammen 4 • Cent. 97 £•

Nota. Ligen im grossen Zeüghauss
In einem beschlagenen und be

schlossenen Kasten bey den
Metallenen Stuckhen,

Item vier alte Metallene Stückhlin,

so nicht zu gebrauchen, welche

von Herren Rhatsherr Zässlin er-
koufft worden, wägen zusammen
in circa 10 Cent. 96 £•

Item ein Wolff von Metall
wigt 2 Cent. 72 £•

Item ein Metallener Kopfl"
wigt 3 Cent. 34 £•

Item zwantzig Metallene Kuchen,
so bey Giessung der Stuckhen
übrig verbleiben, wägen zusammen 10 Cent. 15 £•

NB. Seind bey obgesetzten
Doppelhockhen zu finden.

Latus Mettal/ 32 Cent. 14 £•

39) Das alte Geschütz wurde als Gußmaterial verbraucht. Der Wolf wird auf einem

abgesägten Teil eines Geschützrohrs als Verzierung angebracht geweseu sein.
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Folio

Davon Aussgeben.

[Folgt Eintrag von anderer Hand mit anderer Tinte.]

„Dieweileu man zu Erhandlung Tragoner Musqueten, iten axen
Beyel, Bickhel, Reyt: und Spitzhawen, wie auch etwelcher gross
wäxenen windliechtereu gelt von uöthen gehabt, ist auff gutbe-
lindeu der verordneten Herren am Zeügampt, etwas von dem
vorhandenen Metall an Hanns Ulrich und Hanns Jakob die

Rothcti zu verkauffcii, so auch besehenen, und ihnen den 6'"" Marty
1663 gelüfert und in alhiesigem Stattwaaghauss abgewogen
worden, namblicheu ein Metalliner Wolff, ciu metallener Kopf
und 20 Metallene Kuchen, so bey Giessung der letzten Stuckhen
und Mörsel über geblieben, wie hieüber zu stehen, hat alles zusammenge-
wogen, 16 • Centner 33 £ • den Centner zu 34 fl. • in geltt, bringt sich

555 R • 6 ß • 8 t). • darvon ist abzuziehen — 9 R • 18 seh. • so man Ihnen den

Rothen für ein Fcwr Mörsel, so sie laut ihres Conto den 7 January 1658 •

iimbgosseii, niacherlolin schuldig worden, Rcstieren Sie also für das erkauffte
Metall 545 R • 13 seh.

Solch Geltt haben Herren Hanns Ludwig Kruegen sei.

fraw vvittib und Erben von Ihren Rothen, empfangen
und hingegen hernach folgendes in unserer gn. Herren
Zeüghauss zu bemuegen gelüfert, laut Ihrer Specifi-
cirten ordenlichen Rechnung, welche iu der Laden, bey
dem Zeüghauss buech ligt, von A° 1063 • und 1004' namblicheu

— 100 Tragoner Musqueten zu 2^- R.-thlr. 275 R •

6 Dotzet grosse wäxene windtliechtcr, welche Sie

von Lyon kommen lassen, kosten 120 R •

225 Äxten, Beyel, Bickhel, Reit: und Spitzhawen 120 R • 10 seh.

Pro Saldo diss haben Sic die Herreu Kruegischen par ausser
geben, so den 23'°" Juli 1664- unsere gn. Herren an das

brett gelüferet worden 20 R • 30 seh.

545 R • 13 seh.

NB. Die Tragoner Musqueten ligen im kleinen Zeüg¬
hauss und seind in diesem buech hiervornen Fol. 3

notiert

Die 6 Dotzet Fackhlen oder wäxenen windtlichter
seind inglcichem im kleinen Zeüghauss, seind auch
hievornen folio 13 • auffgezeichnet.

Sodann hatt man die Äxten, Beyel, Bickhel, Reit-
und Spitzhawen in das Zeüghauss zur Meerkazen
thun lassen, wie hernacher fol. 99 zu ersehen."

Ferners in Mettal. 71.
Item ein Fässlin mit Boor-

späneu AI' 2 • wigt i Cent. 48 £ •

Item alt verschlagen Mettal
so in einem Fässlin AÌ 14 bey
sanimeli wigt netto 9 Centner 36 £•

Item ein Stuckh von dem Crantz
einer grossen glockhen ist
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mit Ai 20 • bezeichnet, soll Folio
wägen 8 Centner 25 £•

Item in einem Fass mit As 3 •

Hafeuzeiig, wigt 2 Centner 18 £•

Nota. In diesem Fass ligt
auch ein stuckh Kupfer, wie auch

etwas Möss, welches bereits zu
vorstehendem Kupfer und Möss

geschrieben, und nicht in
selbiges Fass gangen.

Latus Mettal 21. Centner 27 £•

Ferners in Mettal. 72.

Item ein gespaltene Glockhen im
Werckhhooff am grossen
Zeüghauss stehend so von Dehnen von
Leüffelfmgen, gegen einer gantzen
eingetauscht worden, wigt in circa 13 Centner.

Item noch ein alte Glockhen im

grossen Zeüghauss wigt
in circa 8 Centner.

Item ein etwas kleinere
glockhen daselbsten wigt in
circa 6 Centner.

Item noch ein glockhen oder Tinibal
vom Wcituawcr
gegossen, welche nicht zu gebrauchen,

wigt in circa 6 Centner.

Latus / 33 Centner.

Summa Mettal und Glockhen-
zeüg 86 • Centner. 41 • Pfundt.

Alt Zinn. «o/ j-
Item in einem Fass As 4

allerhand alt Zinn, als Kanuten-
blatten, und dergleichen «igt
netto 1 Cent, y y £•

74 [leerj
Verzeichnus 75.

Der Metallenen Stuckhen, welche
sich in den beiden Zeughäusern, wie

auch under dem Richthauss, im
Undern Collegio, auff der Pfaltz,

jenseits des Rheins, so dann auff
den Thürnen, hin und wider

der Ordnung nach befin¬
den.



Adawur invento fàcile cl mulfum.' BASE FIRMA, gufßrfrj uròggft^^

Cónfilioói mcinutf

Tirtcfui t^rfior ìcfu*..Hac Ug/fe esfo.

r£
r£^r^53EÎ3E^£tffi UMBS ^V^J?»ÜH

- • JH -"
- •

I

mm
œ;

r*'XBS rÜiO
H^-Sr- JtvsCperpi dudriX.f^^mmcAf(?4ian.fit>u«5 ißi«, rfsrr-rï

g££ i''-r

*£ ?S,'Xi;-«-.

,G^Ne

__•= s -"»TY^Bî r-

|Im ctof$eWl iff une* fxgcf^((Jtunft uiic^if1?rifcfa^<<
VhjblCiriijfinîbymKt «3of^"! •

<;

Kv.....pw.ppp1,Mp.i.M. wftefrrt ^Jiluchiif Aaifttmakc-^Ajx^
Qptnitr Md.'ci{rûmirn^i'hn.<?4lùrJ^a«ftcfi^uMivuM^»2l)r.
e^s wrfift jfi einer infuni!1' i.^nnû^fie^erJetfrr^unff ^^ach ow&Aùnôpjafot&und £&ri<4<<m<ijïe»3«-iHfe:9iuif(,^(icom.è>ocr;_mi( jic&crrjeil

ï uni ffbroere IWaUf folcf^n li^damenlin ^t'etìùm^ifimctalkK binden
^cv-ffsfcrcfif (;ctf cVm trireme.

.(5l 3'

^Vrl^fdutii'vSrtalii-etiriedcn,
pjfBit; 0<fwûj:. iWjvble-fVcjj
2i»5§(f(:puftJurj(Çffii f<"5

§i'i<M< rwiirffe rpunc^ei-rpi-it

rurnpo

>î?Ja(t t'f1 rticbf |0felf nui/ [lyrpçrc wicuw] M/uyen ,7ui«m«"i«ik
- Limb wrtfôtfkf^itacfett fpftf. ïPran^rt fie mil J/n/?rumenfoL

i
ejVufc&ftf A:.* fe/îqff/cn-n I*V1 Tf-M•pÂif-« Xjw / (JL

./il.^rn.-l.,.

,(mç)m.

e£/':<

)c «Uce mtc/iw

\
1

fil i.
:. i



72

In dem Grossen Zeüghauss. l0)

Dojmel Carthaunen.

Ai I. Schiessen 80 Pftmdt.

Folio 31.

32-

Gantz Carthaunen.
3- Schiessen 45 £ •

4-

Halbe Carthaunen so u

new gössen.
AÌ 5- Schiessen 22 £•

6.

Vierthel Carthaunen
so auch new gössen.

7-
8. Schiessen 12 £ •

9-

IO.

Dopjiel »Schlangen.
11.

12.
Schiessen 12 £•

Gantz »Schlangen.
13-

14.

15-
Schiessen 6 £•

16.

Halb »Schlangen.
M 17.

18.

19.
Schiessen 6 £•

20.

2 I.

Falconen.

22.

23-
Schiessen 6 £•

24.

Quartschlangen.
25-
26.

27-
28.

29.

3°-

76.

Schiessen y'/i £•

Ouartschlantren.

Folio

78.

Schiessen 33/i £ •

P'alconet.

Schiessen 1

Ai 34

35

36

37

38

39

40

41

42

43

44

45

46

47

48

49

Nota. Voriges alles bcfindt
sich im grossen Zeüghauss.

P'alconet. yg.

77. In dem kleinen Zeüghauss.

M 5°
51

52

53

5t
55

57. Schiessen i~ £•
58

59
60
61

62

63

64

65

40) Dieses Stückverzeichnis gibt zum erstenmal übersichtlich das Kugelgewicht und die
Geschützarten. (Vgl. Inventar 1630, 1634, 1648.)

41) Zwischen 1648 und 62 gegossen.
Die Geschützarten sind folgende: Schweres Geschütz: Doppelkarthaunen, ganze Karthaunen,

halbe Karthaunen, Viertelkarthaunen. Schweres Feldgeschütz: Doppel Schlangen, ganze Schlangen,
halbe Schlangen. Feldgeschütz: Falkonen, Quartschlangen, Falkonette. Runde Stücke mit Kränzen,

wohl den früheren Schrotstücken entsprechend; ferner schwere und kleine Schrotstücke für
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Falconet: auff St. Johanns
Thor

66. Schiesst I— £•

Falconet auff dem kleinen

Richthauss ebnet Rheins.

Folio

80.

As 67.
68.

69

70.

7'-
72.

73-

Schiessen 1
' £ •

Falconet : auff der Pfaltz

74-

75. Schiessen I- £•
76.

Falconet im rindern Collegio.

77-

78.
Schiessen 1

' £ •

Falconet im linden Thurn zu 81.

St. Alban.

Ai 79. Schiessen 1 ; £ •

80.

Falconet im grossen runden
Pulver Thurn.

81. Schicsst i\ £•

Falconet auff St. Thomans

Thurn.

82. Schiessen i~ £•

Ronde Stuckh mit Kräntzen.

In dem kleinen Zeüghauss.

S^. Schiesst 1 l £•

\ Schiessen 1
' £•

85-)

Ronde Stuckh mit Kräntzen 82.

im kleinen Zeüghauss.

Ai 86

87
88

89

90

91

92

93

94
95
96

97
98

99

ioo
101

102

103

104

i°5
106

Folio

Schiessen I
' £•

Nota. Diss Letztere Ai 106

ist auff dem Spahlenthor.

Folgen die schwehren »Schrott
»Stuckh

in : und ausserthalb beyden
Zeüghäuseren.

Im Grossen Zeüghauss.
As 107.

108.

NB. Alle vor und nachstehenden kleine

und grosse Schrottstuckh, seind

mit Cartätschen zu laden.

Schwehre Schrottstuckh im
kleinen Zeüghauss.

109.

110.

m
112

"3
114

"5
116

117
118

119

120

83-

Kartätschenladung. — Den Übergang zu den Wallbüchsen bildeten die Serpentinstücke, kleine
Falkonette. Dazu kamen die Mörser als Steilfenergeschütze.
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Schwähre Schrott »Stuckh

im Hartz Graben.

M 122.

123-

Schwehre »Schrott Stuckh im
St. Thomans Thurn.

124.

125.

Folgen die geringen Schrottstuckh
von Rhot, Klingler und Weitnawer
gegossen in und ausserhalb beiden

Zeüghäuseren.

Im Grossen Zeüghauss.

126

127
128

12g

130

131

132

133

Im kleinen Zeüghauss.
M 134.

Folio

84.

85-

seind new geschifftet und
alle auf Räderen.

135

136

137

1,38

139

140

141

Kleine Schrottstuckh under
dem Rathauss.

142.

143-

144.

M5-
146.

147.

Kleine »Schrottstuckh

Im Finden Thurn.

148. Dieses Stuckh ist ererst
newlich auss dem Zeüghauss dahin
gethon worden.

Kleine Schrottstuckh
Im Fckh Thurn auff der betze.

M 149-

150.

St. Alban Thor im Neben-

Thürnlin.
15 > -

Im nechsten Thurn gegen
St. Alban.

152.

Im Grossen runden Pulver-
Thurn.

¦53-
154-

155-

Kleine Schrottstuckh

Auff dem Hartz Thuru.
Ai 156.

157-

Steinen Thor.
158.

NB. Dieses Stuckh ist zuvor bey der
Leyss in des Scylers Thüruliu
gestanden.

Im Thurn bey'm Gattern
daselbsten.

159-

Spahlen Thor.
160.

161.

Kleine Schrott Stuckh

Auff dem Riehemer

Thor.
Ai 162.

Carthäuser Thurn.
163.

Scherpentin Stückhlin.

Im Kleinen Zeüghauss.

Folio

86.

87-
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164. Folio
165.

166.

167.

168. Schiessen all acht
169. loth eysen.
170.

171.

172.

«73-

174.

Scherpentin Stückhlin. 89.
Ebnet Rheins im Klingenthaler

Eckthurn am Rhein.

M i75.
176. Im obera Eckhthurn.

Im Ketzer Thuru.

Piasi Thor.
¦77-

17S.

179.
180. NB. dies Stuckh ist nichts nutz.
181.

Riehemer Thor.
182.

183.

Scherpentin »Stückhlin.
Auff dem Istein Thurn.

As 184.

1S5

186.

Im Eckh Thurn zu St. Alban
auff der Fetze.

187.

188. Im mittlem Thurn daselbsten.
189.

90.

190.

191.

192.

193-

194.

Auff St. Alban
Thor.

Auffem Grossen ronden
Pulver Thurn.

195-

196.

»Scherpfentin »Stückhlin auff
Esehheimer Thor.

Folio

91.

Ai 197-

198.

199.

200.

Im Hartz Thurn hinder der
»Spittal Scheiben.

203.

204.

205.
206.

Spanien Thor.

»St. Johanns Thor.
J07.

Scherpentin Stückhlin
Im grossen Zeüghauss.

Ai 208. Zwey Scherpentin auff einer
Laveten auff Räderen.

209. Ein dito Stückhlin so nichts

nutz davon das ander auff St.
Johanns Thor geben worden.

210. Drey dito Stückhlin in einer
Laveten.

Item vier kurtze Metallene Scherpentin
Stückhlin, welche erkaufft worden
ohne Laveten.

Item zweeu und zwantzig Metallener

Doppelhackhen ohne Schafft.

Item noch ein eyserner Doppelhackhen.

Im Kleinen Zeüghauss.
As 211. Ein Böckhlin vom Balthasar

Groossen herrührend.

2 12. Ein dito
213- >)

214.

2Ij. p, p.

216.

217. Ein eyser

1)2.

93-

geladen wirt.

42) Falkonette mit Fallblockverschluß, Hinterlader. (Vide Hist. Museum Basel.)
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218. Ein dito mit einer grüeuen
laveten.

Nota. Diese obstehende schiessen

4 Loth Bley.

219. Noch ein lang Eysern Böckhlin.

220. Ein dito.
Diese zwey letzteren aber
schiessen sechs Loth bley.

Item fünff Metallene Stückhlin als

modell oder Muster, welche bey den
Fenstereu stehen.

Ferners im Grossen Zeüg-

Hauss.

Ai 221. Item ein grosse Eyserne
Steinbüxeu auff vier Räderen.

222. Item zwey alte Metallene
Stuckh

223. von Hertzog Carle vou Kur

gundt.

Folgen die Fewr Mörsel.

Erstlich ein grosser Metallener
Pewr Mörsel auff einem schwarzen
Fuess ist bezeichnet mit Lit: ,,A>
Schiesst ohngefahr 180 £•

Item zween new gegossen
fewr Mörsel, so 80 £• schiessen B.
mit Lit: C.

Item zween mittelmessige dito D.
schiessen 60. £• mit Lit: E.

Item zween geringere dito F.
schiessen 40. £• mit Lit: G.

Item ein kleiner Mörsel auff
einer Laveten schiesst ohngefehr 12 £•
mit Lit: H.

Fewr Mörsel.

Item ein kleinerer Mörsel so new
gegossen schiesst 10 £ mit Lit:
Item noch ein Mörselin vom
Fattet herrüehrend schiesst S £
mit Lit:

Folio

94-

96.

Item noch ein Mörsel in obiger
Grösse mit Lit: L.

Item zwey geringere Mörselin
auff dreyeu Füessen einer von
Klingler, der ander von Ulrich
Roth gegossen, schiessen ohngefahr M.
8 £• mit Lit: N.

Fewr Mörsel.

Item ein gefast Mörselin
auff einem Fuess etwas
kleiner mit Lit: 0.

Item ein alt ohngefast Mörselin

zu dreyen Füessen Lit. P.

Item ein gar klein Mörselin

von Hrn. Obrist Lieutenant Zörn-
liu sei. hero, mit Lit. Q.

In dem Hauss zur Meerkatzen
befindlich.

Anno 1664 hat mau von
Äxten, Beyel, Bickhel, Reit-
und »Spitzhawen, wie hir vornen
fol. 70 • zu ersehen erkauften
lassen.

Folio

Äxten und Beyel
Bickhel
Reithawen
»Spitzhawen

100 Stu.

50 Stu.
50 Stu.
25 Stu.

97-

98
[leer]

99.

K

In dem Haus zur Meerkatzen ioo.
befindlich.

Erstlich drey Bühnen voll Lunten,
welche newlich erkaufft worden.

Item viel alte Harnisch.

Item viel alte Pulvernäschen
in Trögen und Winckhlen
ligend.

Item viel Fewr Pfeil in 13)

Einem Tröglein.

Zur Meer Katz.
Item Sturmdöpff mit unge- u)
löschten! Kalch aussgefüllt.

101.

43) Alte Brandbolzen aus dem 15./16. Jahrhundert.
44) Sturmtöpfe aus Ton mit ungelöschtem Kalk gefüllt, sie wurden beim Sturmangriff von

den Mauern auf die Gegner geworfen, 15./16. Jahrhundert.
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Item underschiedliche Lare
Laveten daran die Läuft'

vergossen worden.

Item zwey Böckhlin eines

von Mettal das ander von
Eysen

hat aUes gehn
Liechstal gehört.

I Blatt
102 [leer]

Auff Unserer gnedigen Herren
Panclschafft, befinden sich her-
nachfolgende »Stuckh: und —
übrige zum Zeüghauss Dienliche

Sachen.

[Diese Rubrik wurde nicht ausgearbeitet, nur die
Überschriften sind vorhanden, der weitere Raum
leer gelassen.]

Zu Fiechstall.
Varnsburg.
Waidenburg.
Homburg.
Rambstein.
Mönchenstein.
Riehen.

Register.

103.
104.
105.
106.

107.
108.

109.
110—117

[leer]

[Folgen zwei unpaginierte
Blätter, dann das ebenfalls

unpaginierte Register]

In Newen gewehren, als Achemer Rohr
mit Fewrschlossen und Flinten
Carabiner und Pistohlen
New Achemer und Tragoner Musqueten
Ferners in allerhand Mussqueten
Doppelhackhen
Zwey Kunst und zwey lange Bürss-
Rhor
In alten Fewrrhoren
Sehlacht und Richts Schwerdter, auch

ungefaste Meylendisehe Klingen
Newe reformirte und alte Rüstungen
Spiess und Spiessstangen im gross
und kleinen Zeüghauss 1

Beschossene Trabharnisch
Pantzer Hembder, und wäxene
Windliechter

Fol:

6.

7-

8.

9-

11.

12

'3'

Helnparteu
Mordaxten
Schützeuhauben, Schwartz und weiss
Pulverflaschen
Bandeliere und Mussqueten
Mödel

Mussqueten Mödel
Möschine Wasserspritzen
Tromen Heer Pauckhen und Silbcr-
Trometen
Lanternen
Vorrhätig Stockhbley
Seyffen Zinn
Bley in gossenen Mussqueten
und Doppelhockhen Kugeleu
Bleyerne Kugelen
Bleyerne Kugeleu zu vier Lothen

Folio
14.

15-
16.

17-

18.

19.

20.

23-

24.
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28. 29.

3°. 3i-
32- 33-

34-

Folio
35-

36.

37- 38.

39-

40.

41.

44-45-
46.

47-

48

Folio
begossene Eyserne Kugelen mit
bley überzogen
Eyserne Kugelen
Bleyerne Kugelen
Eyserne Kugeleu

Mettal
Doppelte und einfache alte
Fewrschloss

Newe Handtgranaten
Granaten und Ernstfewrwerckh
im Eckhthurn am Waasen
Bollwcrckh

Granaten im Laboratorio
Granaten auff dem Schützen Thuru
Hagel Patronen 43.
Fuss Eysen
Eyserne Schaufflen
Musqueten Gableu, gefast auch

ungefaste Laad Schaufflen und Setz
kolben
Im Eingang des kleinen Zeughauses
zween Metallene Fussböler, vier
Mittel messige Böler und ein alter
Mörsel
Ferners Ein Mörselin zum exerciren,
Sieben Metallene Petarden, und

Folio
Eine Petarde auff einem Spiegel 50.
Ein halber Carthaunen sampt noch
einem zwölffpfüudigeu Bohrer 51.
Ein kleine Winden, ein Eyserner
Anckher, zwo Hebschrauben und eine
Waag sampt dem Gewicht 52.
Beschlossen Kästlin 53.
Alt Kupffere Kessel, wasser-
Züber, gross und kleine Winden
zu Stuckhen 35.
Orgehigeschoss 34.
Kugelhauss 56-57-
Waagenhauss 58. 59.
Im grossen Zeüghauss gefaste
alt und newe Äxten, Holtzmesser,
Meylendische Luntenboscheu und
ungefaste Reithaweu 62.
Zween Reysströg in deinen eintem
allerhand alt Eysen dem andern
allerhand Fähnlm auff die Zelten,
Item ein antiquitet von Einem
zwey schneidigen Schwerdt auff
Einem Karren und 3 Fass

49-

und ein Kisten voll Hartzriiig
Spitz an Sturmhäspel, Saumsättel;
allerhand Seyler Zindruthen, Setzkolben
imd Laadschaufflen

Flaschen Zeug Metallene Schlägel
sampt etlichen Uhren

Ein new Metallene Wasser spritzen
Ein Eyserne Schnellwaag sampt
etlichen iiistrumeuten die Stuck zu
visiren

Schweiufäderen mit zween Spitzen,
Ein alt Eysen Stuckh auff höltzerneu
Stollen

Zusammengeschlagen Kupffer und
alt Mössin, wie auch zween Kessel

Kupfere Kessel, Kupfere Eymer
und ander Kupfer geschirr
Mettal und Glockheuzeüg yc

Alt Zinn
Stuckh im Grossen Zeügghauss
de Numéris 1 • 2 • 3 • 4 • so Doppel

und gautze Carthaunen

Halbe und Vierthel Carthaunen auch
Doppel und gantze Schlangen

Halbschlangeu, Falckhoueu und
Quart Schlangen

Quart Schlangen und Falekhonetlin

Falekhonetlin im Kleinen Zeüghauss

St. Johanns Thor
Richthauss der minderen Statt
Pfaltz
Collegio
Linden Thurn
Grosseu runden Pulver Thurn
Thomaus Thurn wie auch
Runde Stuckh mit Kräntzen im
Kleinen Zeüghauss
Ronde Stuckh mit Kräntzen im
Kleinen Zeüghauss

Folio
63-

64.

65-

66.

68.

69.

71. 72.

73-

Folio
75-

y6.

78.

79-

So.

81.

82.

Folio
Schwehre Schrottstuckh in und ausserhalb
beider Zeiigliäuseren

Hartz Graben
St. Thomans Thurn
Wie auch geringere »Schrottstuckh im
Grossen Zeüghauss

83-

84.
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Geringere Schrottstuckh im
Kleinen Zeüghauss kleine Schrottstuckh

under dem Richthauss der
mehreren Statt und im
Linden Thuru
Eckh Thurn auff der Letze
St. Alban Thor im neben Thürulin
Nechsteti Thurn daselbsten
Grosser runder Pulver Thurn
Hartz Thurn
Steinen Thor
Thuru beym Steinen Gattern
Spahlen Thor
Riehemer Thor
Carthäuser Thuru
Scherpentin Stückhlin im Kleinen
Zeüghauss

Folio

Klingenthaler Eckhthurn am Rhein
Ketzer Thuru
Blösi Thor
Riehemer Thor
Istein Thurn
Eckh Thurn zu St. Alban auff der

Letze
St. Alban Thor
Grosser runder Pulver Thurn

Zwischen dieses Inventar v

86.

87.

SS.

Folio

89.

90.

Eschemer Thor
Hartz Thurn hinder Spitthal Schew-

ren
»Spahlen Thor
St. Johanns Thor

Im Grossen Zeüghauss
Metallene und Eyserne Doppelhockhen

Böckhlin im Kleinen Zeüghauss
Fünft Model Stückhlin
Ein grosse Eyserne Steinbüx auff
vier Räderen

Folio

91.

92.

93-

9 t-
Zwey alte Metallene Stuckh von
Hertzog Carle vou Burguudt
Fewr Mörsel de Literis A B - C • D • E •

F - G H -1 • K • L • M • N • O • P • Q • 95. 96. 97.

Folio

Meerkatz 99. 100. 101.

Auff der Landtschafft und Erstlich iu
Liechstall 103.

Varnspurg 104.

Waidenburg 105.

Homburg 106.

Rambstein 107.
Mönchenstein 108.

Riehen 109.

von 1662 und das von 1648 fallen Eintragungen im Ausgabenbuch
eines Zeugmeisters, die von verschiedenen Händen geschrieben sind und die Lieferungen des

Zeughauses an die Bestückung der Stadt und Landschaft in den Jahren 1652/55 enthalten *) **)
„Was in meiner gnedigen Herren Züghuss

ist gelifert worden von fürroren und Flinten
1652 den 1 Nofember gelifert feürror

Mit grätten 75 Stu.

Furor one grätt 27 Stu.

Spaner 100 Stu.
den 6 dito wiederum gelifert 100 Stu.

Furor one grätt 98 Stu.

Minteli mit grätten 74 Stu.

Flinten one grett 30 Stu.

Spaner 104 Stu.
Medel 219 Stu.

Den 27 Cristmonet ist gelifert worden
Flinten one grätt 45 Stu.

Muskheten gelifert 107 Stu.

Ein model darzu mit Kugelen
sind gelifert worden Mödel 69 Stu.

Dargegen den Herrn Krügen wiederum
daruon gäben von den fürroren ohne grett 50 Stu.

Mit sambt 138 Spaner."

*) Mil. Akten A. S. 8.

**) Man vergleiche das Inventar von 1648.
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